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Liebe Mitglieder, 

 

nachdem es im Dezember mangels Informationen kein SPORTecho gab, ist es in diesem Monat nun wieder gut 

gefüllt. Sie finden diesmal Berichte von den letzten Wettkämpfen 2016 und den ersten Ereignissen 2017. Auch 

ein erster Ausblick wird im Rahmen des Veranstaltungskalenders geboten.  

Wir würden uns freuen, wenn die Abteilungen die Öffentlichkeitsarbeit auch 2017 umfangreich unterstützen. 

Das Sportjahr 2017 hat mich Sicherheit wieder viel zu bieten – lassen Sie alle Mitglieder teilhaben !! 
 

Viel Spaß beim Lesen und viel Freude beim Sporttreiben in unserem Verein. 

 

Vorstand und Geschäftsstelle des SV SCHOTT Jena 

 
Vorstand: SV SCHOTT Jena jetzt auch bei Amazon Smile !! 

 

Ab sofort sind auch wir bei Amazon Smile registriert – so können alle Mitglieder und Freunde nach Herzenslust 

einkaufen und gleichzeitig unseren Verein unterstützen. Denn von jedem Einkauf, der über Amazon Smile und 

in Verbindung mit unserem Verein getätigt wird, spendet Amazon 0,5 % des Einkaufswertes an unseren Verein. 

Also gut merken … www.smile.amazon.de !! 
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Fußball: „Alma“ wurde 70 ! 
 

Ein ganz besonderer Mensch wurde am 11. Dezember 70 Jahre jung 

– Wilfried Götze, auf den Jenaer Fußballplätzen besser bekannt als 

'Alma'. Seit Jahrzehnten gehört er zum SV SCHOTT Jena wie der Uni-

Turm zur Stadt Jena. Ein uneitler Helfer im Hintergrund, ein treuer 

Freund für viele Spieler, ein kritischer Geist in schwierigen Phasen, 

einfach ein Unikum - Alma gehört einfach dazu. Lieber Wilfried, wir 

wünschen dir zu deinem Ehrentag alles, alles Gute. Bleib schön ge-

sund und so wie du bist - auch wenn es nicht immer einfach mit dir 

ist „wink“-Emoticon;-) Uns würde etwas fehlen und so hoffen wir, 

dass er uns noch lange erhalten bleibt !!! 

 

 

 

 
 

 

 

Frauenfußball: Nachwuchs bei unserer Frauenmannschaft 

 

Die Frauen des SV SCHOTT Jena haben Nachwuchs bekommen. Fußball für junge Mädchen hat beim SV 

SCHOTT Jena Einzug gehalten. Seit Oktober dieses Jahres gibt es beim SV SCHOTT Jena auch eine Nachwuchs-

abteilung für Fußballerinnen. Seitdem findet sich eine bunt gemischte Gruppe von sieben Mädchen zweimal 

wöchentlich zum gemeinsamen Training in Jena zusammen. Die Altersspanne der Mädchen liegt zwischen acht 

und 14 Jahren. Von den ehemaligen Cheerleaderinnen Sina und Lydia über Anna (ehemals FF USV Jena), So-

phie und Anna (ehemals VfB Steudnitz 1990 e.V.) bis zu den beiden neuen Antonia und Emily. Mit Spiel, Spaß 

und Freude sollen sie die Mannschaftssportart kennenlernen. Dabei können die Mädchen ihr Geschick mit dem 

Fußball unter Beweis stellen. Das Schusstraining macht ihnen dabei besonders viel Spaß. 

 

Was bringt junge Mädchen also zum Fußball? 

Das ist ganz einfach: Was die Jungs können, das können wir auch. 

 

Es werden weiterhin junge Spielerinnen gesucht! 

Ihren geliebten Sport möchten die Fußballerinnen des SV SCHOTT Jena gerne auch mit anderen teilen: „Wir 

freuen uns über jedes Mädchen, das sich uns anschließen und zu unserem Team gehören möchte.“ 

 

Bitte melde dich bei uns über Facebook oder beim Abteilungsleiter Dirk Hergt => dhergtds@aol.com. Weitere 

Infos findest du auf unserer Homepage www.svschottjena.de/frauenfussball.  
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Frauenfußball: Gute Aktion zum Jahresende  
 

 

Die Weihnachtsfeier nahmen die Schottianerinnen zum Anlass mal wieder etwas Gutes zu tun. Diesmal sam-

melten wir insgesamt 250 Euro für die Elterninitiative für krebskranke Kinder Jena e.V. Damit wird u.a. der 

Neubau eines eigenen Hauses gefördert. Mit dem Kauf eines grünen Silikonarmbandes mit der Aufschrift „Hel-

denhelfer“ und „Gib niemals auf“ kann jeder die Organisation unterstützen. Es lohnt sich! 
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Kanu: SV SCHOTT beim Winterwettkampf im Hallenbad am Start  

 

Am letzten Wochenende (03./04.12.2016) fand im Geraer Hofwiesenbad der alljährliche internationale Hallen-

slalom statt. Die Jenaer Kanuten des SV SCHOTT waren mit einer großen Mannschaft von 19 Sportlern am 

Start, welche mit ihren Leistungen einen guten 4. Platz in der Vereinswertung herausfuhren. 

Besonders überzeugen konnte Tizian Stracke bei der männlichen Jugend im Kajak Einer (K1), der den einzigen 

Sieg der SCHOTT-Kanuten feierte. Er hatte gute Nerven, um auf dem 10-Tore-Parcours, welcher spiegelver-

kehrt auf 2 Bahnen im KO-Modus befahren wurde, zu bestehen. Sein Teamkamerad Vincent Rindt wurde Sieb-

ter. Ihre Altersgenossinnen und Trainingskameradinnen Anna-Luisa Franke und Nadine Seifert wurden in ihrem 

Rennen im K1 Zweite und Fünfte.  

Ida Jabschinski – erst im Sommer sensationell Dritte bei den Deutschen Meisterschaften geworden – wurde im 

Rennen der weiblichen Schüler B K1 „nur“ Fünfte. Vorrausgegangen war ein packendes Viertelfinale zwischen 

Ihr und Teamkameradin Christina Böhm, welche das bessere Ende für sich hatte. Ida merkte man dabei auch 

das deutlich kräftezehrende Tagespensum an, weil sie zusätzlich mit Sportkamerad Ruben Seiffert im C2 starte-

te. Zudem ist sie auch erst kurz zuvor gegen eine überraschend starke Sarah Müller - erst seit 1,5 Jahren beim 

SV SCHOTT – gefahren. Christina verpasste im Halbfinale wegen zu vieler Strafsekunden für das Berühren von 

Torstäben das Podest und musste sich mit dem 4. Platz zufriedengeben. 

Ähnlich wie Ida, Sarah und Christina, erging es auch den Schülerinnen C im K1.  Julia Böhm gewann ihr Viertel-

finale gegen Lina Corbus, nachdem diese wiederum im Achtelfinale ihre Vereinskameradin Sara Eisenschmidt 

hinter sich ließ. Im Endergebnis konnten sich die Trainer über einen 2., 4. Und 6. Platz freuen.  

Aber auch die männlichen Nachwuchskanuten zeigten mit viel Engagement, was sie im letzten Jahr gelernt 

haben. Ferdinand Wöller wurde bei den Schülern B im K1 ebenso Zweiter, wie Okar Rost bei den Schülern C im 

K1. Zu viele Berührungen der Torstäbe und damit entsprechende Strafsekunden verhinderten einen möglichen 

Sieg der beiden. Daneben fuhren auch Max Corbus und Bruno Jäger unter die Top Ten.  

Einen weiteren Podestplatz steuerte auch das Trainerteam bei: Stephan Rinck wurde in der Altersklasse im K1 

Dritter. Im nächsten Jahr wollen die Kanuten in der Vereinswertung noch einen Platz weiter vor und werden in 

der laufenden Wintersaison dafür intensiv trainieren. 

 

 

Ida Jabschinski und Ruben Seiffert, Schüler C2 Mixed 
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Tizian Stracke, männliche Jugend K1, in Anfahrt auf ein Aufwärtstor 

 

 

Anna‐Luisa Franke, weibliche Jugend K1, mal anders unterwegs im Schwimmbecken des Geraer Hofwiesenbad 
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Tischtennis: Lebenszeichen der Damen 

 

Den Damen des SV SCHOTT gelang am 3. Dezember in 

eigener Halle ein wichtiger 6:3-Heimsieg gegen Tabellen-

nachbar TB Wilferdingen. Sophie Schädlich und Marija 

Jadresko mit je zwei Einzelsiegen, Margarita Tischenko mit 

ihrem zweiten Sieg in Liga drei sowie das seit vier Partien 

ungeschlagene Doppel Schädlich/ Katharina Overhoff 

sorgten für den überraschenden Heimsieg, durch den das 

Jenaer Damen-Quartett den letzten Tabellenplatz an Wil-

ferdingen abgeben konnte und nun auf Platz neun über-

wintert – genau die Platzierung, die im Vorjahr gerade so 

für den Klassenerhalt genügte. 

Angesichts der Freude über den dritten und vierten Zähler 

der schwierigen Saison fiel die erwartete Niederlage beim verlustpunktfreien Spitzenreiter der Liga, BSC Rapid 

Chemnitz, kaum mehr ins Gewicht. Erneut war es das Doppel Schädlich/ Overhoff, das punktete und so die 

0:6-Höchststrafe vermeiden konnte. 

 
Tischtennis: Keine Chance gegen Fürstenfeldbruck 

 

Das Sportjahr 2017 begann für die Damen des SV SCHOTT Jena mit einer deftigen 1:6-Heimklatsche gegen 

den TuS Fürstenfeldbruck. Auch die taktische Variante, die sich auf dem Weg der Besserung befindliche Anna 

Baklanova aufzustellen und ihre Spiele kampflos abgeben zu lassen, verpuffte wirkungslos, da in den Eingangs-

doppeln sowohl Sophie Schädlich/ Katharina Overhoff wie auch Marija Jadresko/ Margarita Tischenko ihren 

bayerischen Gegnerinnen trotz zum Teil guter Leistungen jeweils in fünf Sätzen unterlagen. „Nach den zwei 

verlorenen Doppeln war die Partie quasi gelaufen, denn mit den beiden kampflosen Niederlagen von Anna 

stand es da bereits 0:4“, beschreibt Cheftrainer Ralf Hamrik die frühe Vorentscheidung in der ernüchternden 

Partie. Anschließend musste Schädlich auch im Einzel Agnes Kokai nach fünf Sätzen zum Sieg gratulieren und 

Overhoff unterlag in drei Durchgängen mit jeweils zwei Punkten Unterschied gegen Janine Hanslick, ehe Ja-

dresko mit einem 3:1-Erfolg gegen Martina Stikova zumindest die 0:6-Höchststrafe abwenden konnte. Punkt-

gleich mit dem TB Wilferdingen rangiert das SCHOTT-Quartett nun auf dem zehnten Tabellenplatz und greift 

erst Mitte Februar nach den Landes- und den Mitteldeutschen Meisterschaften wieder ins Ligageschehen ein. 

 
Tischtennis: Ansbach ohne Wosik kein Gegner – erfolgreicher Jahresabschluss 

 

Tabellenschlusslicht TSV 1860 Ansbach musste bei seinem 

Gastspiel in Jena am Samstagnachmittag auf seinen Spit-

zenmann Torben Wosik verletzungsbedingt verzichten und 

erwies sich ohne ihn als nicht konkurrenzfähig. Lediglich das 

unbequeme Doppel Manuel Kupfer und Maximilian Klingler 

konnte seine Partie gegen die SV SCHOTT-Paarung Nico 

Stehle/Marko Petkov offen gestalten, unterlag aber am Ende 

dennoch mit 9:11 im fünften Satz. Ansonsten hatte keiner 

der Jenaer Akteure ernsthafte Mühe mit seinem Gegenspie-

ler, so ließ z.B. Pavol Mego in drei Sätzen gegen Klingler 

gerade einmal fünf Gegenpunkte zu. Auch Leonard Süß 
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siegte klar in drei Sätzen gegen den zuletzt erfolgreichen Kupfer und sorgt so für den 6:0-Endstand. „Wahr-

scheinlich hätte heute auch unsere zweite Mannschaft eine Chance gehabt“, scherzte SV SCHOTT-Cheftrainer 

Ralf Hamrik aus der Entfernung und beschrieb damit die Kräfteverhältnisse ziemlich treffend.  

Durch den klaren Sieg hat das SCHOTT-Quartett die Vorrunde mit 15:3 Punkten abgeschlossen und verbleibt 

auf dem zweiten Tabellenplatz, ehe Mitte Januar zum Rückrundenauftakt dann das Rückspiel in Ansbach auf 

dem Programm steht. 

 
SCHOTT muss sich mit Remis begnügen 

 

Ohne Spitzenspieler Nico Stehle und mit einem gesundheitlich angeschlagenen Pavol Mego musste sich das 

Bundesliga-Quartett des SV SCHOTT Jena gestern mit einem 5:5-Remis bei Tabellenschlusslicht TSV 1860 Ans-

bach abfinden. „Es war klar, dass ohne Nico in Ansbach nichts schief laufen darf, um dort zu gewinnen“, be-

schreibt SV SCHOTT-Abteilungsleiter Andreas Amend die Ausgangsituation vor dem Spiel, doch es lief etwas 

schief – und das gleich zu Auftakt der Partie. Das Doppel Pavol Mego/Leonard Süß dominierte zunächst Trifon 

Lengerov/Jan Schubert und lag mit 2:0 Sätzen und 6:2 Punkten in Front, doch eine fragliche Netzaufschlag-

Entscheidung des Tischschiedsrichters sowie einige glückliche Bälle der Gegner kippten die Partie. Beim 

SCHOTT-Duo wollte in den Sätzen vier und fünf partout nichts mehr zusammen laufen, so dass die Gastgeber 

nach den Doppeln mit 2:0 in Führung gingen. Anschließend hatten die Jenaer alle Hände voll zu tun, um die 

drohende Niederlage abzuwenden. Sowohl Marko Petkov wie auch Mego mühten sich im Einzel zu Siegen 

über Lengerov, während gegen den ehemaligen Nationalspieler Torben Wosik kein Kraut gewachsen war. Im 

unteren Paarkreuz überzeugte Leonard Süß mit zwei souveränen Einzelsiegen, während Ersatzmann Philip 

Schädlich beim Zwischenstand von 4:5 gegen Schubert bereits mit 1:2 Sätzen und 5:8 Punkten zurücklag, ehe 

ihm im allerletzten Moment nervenstark die Wende in der Fünfsatzpartie zum 5:5-Enstand gelang. 

An der Tabellenspitze tummeln sich nun drei Teams, die in Schlagweite voneinander liegen. Ligaprimus 1. FSV 

Mainz 05 weist drei Minuspunkte auf, der SV SCHOTT vier und der TTC Weinheim fünf. Für Spannung ist also 

gesorgt, wenn Weinheim am Sonntag, den 29.01., zum Spitzenspiel nach Jena anreist. 

 
Schwimmen: Weihnachtsschwimmen wieder ein voller Erfolg 

 

Von einigen Kindern schon lang erwartet, fand am 18.12.16 das traditionelle Weihnachtsschwimmen für unse-

re Kinder statt. Zuerst wurden die Kinder in zwei Gruppen eingeteilt, welche sich jeweils an den Längsseiten 

des Schwimmbeckens platzierten. Die ersten Wettkämpfe liefern unter dem Motto „Poolnudelrennen“. Mittels 

Poolnudel und unter speziellen Schwierigkeiten wie z.B. Nudel zwischen die Beine klemmen und nur mit den 

Händen, musste zum gegenüberliegenden Beckenrand geschwommen werden und die Nudel einem anderen 

Kind übergeben werden, welches den Weg zurückschwimmt.  

Die zweiten Schwimmwettkämpfe standen unter dem Motto „Winterballspiele“. Die jeweiligen Gruppen hatten 

die Aufgabe sich im Wasser befindliche Orangen oder Mandarinen aufzusammeln und sortenrein in dafür be-

reitgestellte zwei Wäschekörbe abzulegen. Die Schwierigkeiten bestanden darin, dass die Früchte nur mit der 

Hand, oder den Füßen einzusammeln waren bzw. nur zwischen den Beinen transportiert werden durften. 

Das „Wasserpuzzeln“ war das Motto des dritten Wettkampfabschnittes. Es wurden 4 Gruppen gebildet, welche 

je ein weihnachtliches Motiv (z.B. Schneeflocke, Weihnachtsbaumkugel) zu puzzeln hatten. Nach den einzel-

nen Puzzleteilen musste aber erst getaucht werden. Das Puzzeln bereitete dann zwei Gruppen doch einige 

Schwierigkeiten.    

Weihnachtliche Stimmung kam beim vierten Wettkampf dem „Kerzenschwimmen“ auf. Jedes Kind erhielt ei-

nen Becher mit einem brennenden Teelicht. Dann wurde das Hallenlicht abgeschaltet. Die Aufgabe bestand 

darin im Wasser spezielle Bilder wie z.B. einen Kreis oder Stern darzustellen, ohne das die Kerzen ausgehen.    



8 
 

Der langerwartete Höhepunkt war aber wieder das Geldtauchen. Die Kleinen tauchten nach Cent-Stücken und 

die Großen nach glasklaren Glasmurmeln. 

Zum Abschluss bei der Verabschiedung erhielt jedes Kind einen Weihnachtsbeutel mit Süßem und Obst. 

So endete dieses Schwimmen der besonderen Art um 20 Uhr, welches wieder der abschließende Höhepunkt 

unseres Schwimmjahres 2016 war. Unser besonderer Dank gilt unseren Trainerinnen Rita und Jana für die tolle 

Organisation und Moderation.  

 

Thomas Thiele 
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Kindersportschule: Kindersportolympiade in vorweihnachtlicher Stimmung  

 

Kurz vor Weihnachten konnten sich an 3 Tagen (20.12. - 

22.12.) alle jungen Sportler bei der alljährlichen Kinderspor-

tolympiade austoben und testen, was Sie schon alles können. 

Neben dem Purzelbaum bzw. der Rückwärtsrolle, Gleichge-

wichts- und Reaktionsaufgaben, Werfen, Klettern und Rollen 

wurde auch Mut und Wagnis der Kinder auf die Probe gestellt. 

In 4-6 „Disziplinen“ konnte sich jedes Kind seine individuell 

gestaltete Urkunde und eine Medaille verdienen und danach 

auf unserem Spieleparcours die überschüssige Energie verbrau-

chen. Insgesamt nahmen 181 Olympioniken und 12 „Schieds-

richter“ an der Veranstaltung 2016 teil. Im nächsten Jahr wer-

den es hoffentlich noch ein wenig mehr. Die schönsten Bilder 

der Kindersportolympiade zum Durchklicken findet ihr auf der 

Internetseite unserer Kindersportschule unter der Rubrik Media-

thek. Wir möchten auf diesem Weg allen Übungsleitern und 

Helfern für die Organisation und Durchführung danken und 

freuen uns schon auf die Kindersportolympiade 2017. 

 

Markus Ringleb 
 

 

 

 

 

  

 
Veranstaltungen im SV SCHOTT Jena 2016 / 2017 

 

Die Kindersportschule hat bereits vorbildlich ihre wichtigsten Termine des neuen Jahres geplant und kommuni-

ziert, auch die Kanuten und Schachspieler sind schon bei den Vorbereitungen auf ihre Highlights 2017. Alle 

Abteilungen möchten wir wie immer bitten, uns über die wichtigsten Veranstaltungen des neuen Jahres zu 

informieren. Wir übernehmen die Termine dann gern in den Vereinskalender. 
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Das SPORTecho kommt per Email … 

 

Das SPORTecho wird an alle interessierten Personen per Email versendet. Einige Abteilungsleitungen haben uns 

hierfür umfangreiche Adress-Sammlungen zur Verfügung gestellt, das ist natürlich auch weiterhin möglich. 

Auch möglich ist eine Anmeldung für den Newsletter über die Fußzeile unserer Internetseite – einfach Name 

und Emailadresse hinterlassen und ab sofort jeden Monat das SPORTecho erhalten !! 

 

 
 
 

Anregungen und Feedback zum SPORTecho bitte an:   
Jörg Triller, Tel. 0160 / 90122492, Email: joerg.triller@schott.com 

 

 


